
Andacht Monatsspruch November 2023 
„Er allein spannt den Himmel aus und schreitet auf Meereswogen einher.


Er machte den Großen Bären, den Orion und das Siebengestirn, samt den 
Kammern des Südens.“ Hiob 9,8-9


! T-Shirt und kurze Hose bei 28° am Strand! 

Ich durfte Anfang Oktober vier Tage in Barcelona verbringen. Ich bin von Leipzig mit Pulli und 
Regenjacke weggefahren und konnte in Spanien mein T-Shirt und meine kurze Hose herausholen 
und anziehen. Es war einfach herrlich, im Herbst noch abends das Sommerfeeling zu erleben. 


Die Erde ist doch ein herrlicher Ort, oder? Es gibt so wunderschöne Plätze. Leider gibt’s auch 
Orte, die nicht mehr so schön sind aufgrund von Kriegen, Naturkatastrophen, 
Umweltverschmutzung usw. Ist dir aber schon aufgefallen, dass der Himmel von fast jedem Ort  
aus wunderschön aussieht? 


Ich habe keine Ahnung von Sternen und Konstellationen, wie die alle heißen. Aber ich bin 
jedesmal überwältigt, wenn ich die Sterne am Himmel anschaue. Der Monatsspruch für 
November erinnert uns daran, wer den Himmel und die Sterne gemacht hat. Wer die Macht und 
die Kreativität hat, den Himmel auszuspannen und auf Meereswogen zu gehen. Ja, Gott war der 
allererste Surfer! 


„Er allein spannt den Himmel aus und schreitet auf Meereswogen einher. 
Er machte den Großen Bären, den Orion und das Siebengestirn,  

samt den Kammern des Südens.“ Hiob 9,8-9 

Wenn du also die Nachrichten unserer Welt hörst; wenn du deprimiert bist, weil dein Leben 
vielleicht nur nach Chaos aussieht; dann mache ich dir Mut: Heb deine Augen auf und schaue in 
den Himmel. Schaue dir die Sterne an. Unser Gott allein spannt den Himmel aus und surft auf 
Meereswogen. Er machte alle Sterne! Unser Gott hat das alles selber - ganz allein - gemacht. 
Dadurch werden wir daran erinnert, dass unser Gott immer noch da ist. Immer noch der 
Allmächtige ist, der alles in seiner Hand hat. 


Deshalb denk an dieses wunderschöne Lied, das die Leute früher auf dem Weg nach Jerusalem 
gesungen haben: "Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen (oder auch zum Himmel). Woher 
kommt mir Hilfe? Meine Hilfe kommt vom HERRN, der Himmel und Erde gemacht hat.“ 
Psalm 121,1-2


Mit verstärkten Grüßen 

Julien Renard 


